
*** FWG-NEWSTICKER 2.23*** 
NEUES AUS DEM GEMEINDERAT 

 

Liebe Mitglieder der FWG, 
 
da die Berichterstattung zu lokalpolitischen Themen in den vergangenen Jahren in der Lokalpresse 
stark abgenommen hat, haben wir in der FWG uns vorgenommen, diese Informationslücke 
abzubauen. Wir wollen Ihnen deshalb in Zukunft immer zwischen zwei Gemeinderatssitzungen – 
also in einem Rhythmus von vier bis sechs Wochen – in unserem neuen FWG-Newsticker die 
wichtigsten Diskussionen und Beschlüsse aus den Ratssitzungen zusammenfassen. Die Auswahl 
unterliegt dabei natürlich einer gewissen Subjektivität.  
 
Wir hoffen, das neue Format findet Ihre Zustimmung und freuen uns jederzeit über Ihr Feedback 
an news@fwg-guntersblum.de  
 
Weitere Informationen - z.B. mehr über die Gemeinderats- und Ausschuss-Mitglieder sowie aktuelle 
Aktivitäten der FWG - finden Sie auf unserer Homepage. Schauen Sie doch mal wieder rein: 
www.fwg-guntersblum.de 

 
 

Bericht aus der Gemeinderatssitzung Guntersblum vom 20.04.2023 

Die Tagesordnung der GR vom 20.04.2023 finden Sie hier. 
 

Top 0.3 - Präsentation Gemeindebücherei – Frau Rottzoll 
Die bekanntermaßen sehr engagierte Leiterin der Gemeindebücherei Frau Rottzoll stellte 
unsere örtliche Bücherei vor. Diese wird finanziert von zwei Trägern: Der Ortsgemeinde 
Guntersblum und der Evangelischen Kirchengemeinde. 
Auf 110 qm stehen den Nutzern 10.600 verschiedene Medien zur Verfügung: Bücher, CDs, 
Spiele etc. Das Angebot wird gut angenommen. Die Ausleihe ist kostenlos. Weitere 
Informationen sind unter 
https://lbz.bibliotheca-open.de/Teilnehmende-Bibliotheken/Bibliotheken-F-
G/Gemeindeb%C3%BCcherei-Guntersblum ersichtlich.  
Frau Rottzoll bat um Werbung für das großartige Angebot der Bücherei, was hiermit 
geschieht! 

Für die FWG Walter Reineck 

 
Top 1.4 Gründung einer Anstalt des Öffentlichen Rechts in der VG Rhein-Selz 

Die VG Rhein-Selz bereitet derzeit die Gründung einer Anstalt des öffentlichen Rechts (AöR) 
im Bereich der energiewirtschaftlichen Betätigung vor. Die Ortsgemeinden und Städte der VG 
können beitreten und werden somit Träger der Einrichtung mit einer Einlage von 1.000 € pro 
Kommune. Die Grundkonstruktion der Einrichtung basiert auf einem „Mustervorschlag“ der 
Kommunalberatung RLP GmbH. Personal wird dafür nicht eigens eingestellt. 
Zweck des Zusammenschlusses ist es, dass innerhalb der Verbandsgemeinde Maßnahmen 
bzw. Projekte der Energieversorgung von mehreren Gemeinden gemeinsam vorangetrieben 
werden können. Knowhow soll dadurch gebündelt werden. Entscheidend ist nun, dass 



sinnvolle Maßnahmen innerhalb der VG auf den Weg gebracht werden und somit die 
gewünschten Klimaeffekte (CO2- Einsparung) erreicht werden und gleichzeitig die Gemeinden 
finanziell profitieren und nicht wie bisher meistenteils nur private Investoren den „Rahm“ 
abschöpfen. 

Für die FWG Walter Reineck 

 
Top 2.6 - Dirtpark: Änderung des Flächennutzungsplanes  

Seit mehr als 10 Jahren existiert nördlich des Flutfangs (alte B 9 Richtung Alsheim) ein 
Bikepark, auf dem Kinder, Jugendliche und radbegeisterte Erwachsene auf den künstlich 
hergestellten Erdhügeln mit dem Mountainbike fahren. Teilweise gab es zuletzt negative 
Begleiterscheinungen, weil Erde in Richtung Flutfang unzulässig abgegraben wurde. Wenige 
Anwohner fühlen sich durch Lärm (u.U. verursacht durch anfahrende Pkw, in denen laute 
Musik gespielt wird) gestört.  
Die Rahmenbedingungen der bisherigen Nutzung sind jedoch nicht umfassend abgesichert, 
weshalb nun das Projekt „sauber“ aufgestellt werden soll. Daher sind nun folgende 
Maßnahmen vorgesehen: 

• Exakte Vermessung des Geländes 
• TÜV-zertifizierungsfähige Planung und Ausführung der Dirtpark-Anlage (d.h. 

nur ggf. Anpassung der bisherigen Anlage) 
• Projektplanung soll unter Verantwortung des Jugendbüros der VG erfolgen (VG 

will ggf. 15.000 bis 20.000 € investieren) 
• Akquisition weiterer Fördergelder 
• Verantwortliche für die Pflege der Anlage sollen gefunden werden (– es gibt 

bereits Ansprechpartner) 
• Bauhof Guntersblum übernimmt die Grünpflege der Anlage wie bisher 
• OG Guntersblum schließt Vertrag für Wartung und Betreuung für die Anlage 

Notwendig ist es daher, den Flächennutzungsplan für dieses Projekt anzupassen.  
Der Gemeinderat Guntersblum unterstützt diese Art der Projektförderung ohne 
Gegenstimmen, um insbesondere für Kinder und Jugendliche attraktive Outdoor-
Sportgelegenheiten zu schaffen bzw. erhalten. 

Für die FWG Walter Reineck 

 
Top: Aktuelles; hier Schließung des Bürgerbüros in Guntersblum 

Der in der Sitzung anwesende VG-Bürgermeister Martin Groth wurde aus dem Rat auf die 
Schließung des Bürgerbüros in Guntersblum angesprochen. Alle Fraktionen im Rat kritisierten 
die Schließung des Büros zum Nachteil der Bürger in der südlichen VG. Der Bürgermeister 
rechtfertigte die Schließung des Büros mit mangelndem Personal, geringer Nachfrage der 
Leistungen in Guntersblum, der zunehmenden Möglichkeit Leistungen digital abzurufen sowie 
dem Umstand, dass die Räumlichkeiten stattdessen mit Personal der Touristikeinrichtung 
belegt würden. 
Die FWG- Fraktion Guntersblum sieht in der Schließung den Bruch eines kommunalpolitischen 
Versprechens aus der VG-Zwangsfusion, weshalb die Fraktion den Bürgermeister mit Datum 
vom 8. April angeschrieben hat. Eine Antwort liegt uns noch nicht vor. 

Für die FWG Walter Reineck 
 
 
Die nächste Gemeinderatssitzung findet am 29.06.2023 statt. 
 
 



Copyright © 2021 FWG Guntersblum, alle Rechte vorbehalten. 
 
Impressum: 
FWG Guntersblum e. V. 
Alsheimer Str. 11 
67583 Guntersblum 
Vertreten durch: den Vorstand 
www.fwg-guntersblum.de  
 
Seit dem 25.05.2018 gilt europaweit die neue Datenschutzgrundverordnung (DSGVO). Hier finden 
Sie unsere aktuellen Datenschutzbestimmungen. 
 
Sie erhalten diese E-Mail, weil Sie mit Ihrem Mitgliedsantrag dem Empfang von Nachrichten 
zugestimmt haben. 
Sie möchten in Zukunft keinen Newsticker mehr von uns erhalten, dann einfach hier abmelden.  
 
Um sicherzustellen, dass unsere E-Mails sicher ankommen, fügen Sie bitte news@fwg-
guntersblum.de zu Ihrem Adressbuch hinzu.  

 


